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WER IST NINO? 
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ZUR HISTORISCHEN PERSÖNLICHKEIT NINO 

KEIN WISSENSCHAFTLER HAT BIS HER NICHT EIN WAHRES WORT 

ÜBER NINO GELIEFERT 

 

Was sie uns zu alten Geschichte „liefern“, können wir nicht fassen! 

Wer sind diese Gehirnlosen, Morallosen…? Sie haben uns in die 

Situation gebracht zu handeln wie nie! 

Himmel hat uns beauftragt die Menschen zu erfreuen, zu aufrichte, 

zu loben, in den Himmel haben… Und jetzt? Jetzt müssen wir wie sie 

handeln!  Aber mit den Unmenschen! Dies ist der Unterschied! 

So müssen wir ihre Grausamkeiten, hier nur zu einem Begriff, zu 

einer historischer Persönlichkeit, von ihr und über sie kein wahres 

Wort für uns haben. 

Wir zitieren sie und sofort wird ihre „Weisheit“ beseitigt und zwar 

was nur Nino betrifft, nur sie haben für Nino eigenen Namen! Aber 

den Wahren werden wir vortragen. Also! 

Sie kennen keinen historischen Nino, aber die Herrscher, die um und 
nach 1650 erfinden werden mussten und mit 4000-jährigen 
Geschichte ausstatteten, heben sie „in den Himmel“! Und diese sind: 
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1. 

KÖNIG VON SUMER UND AKKAD 

UND 

GESETZGEBER 

HAMMURABI 
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Dieser Hammurabi ist sehr jung! 

 

 

2. 

KÖNIG VON URUK GILGAMESCH 
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Diese Gilgamesch-Darstellungen sind eine Pracht, viel älter als die 

von Hammurabi 

 

 

 

3. 
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KÖNIG VON AKKAD 

NARAM-SIN 
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Auch eine Pracht wie von Gilgamesch! 

Alle um nach 1650! 

 

 

 

 

 

4. 
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INDISCHE GESETZGEBER 

MANU 
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Diese Darstellung von Manu ist sehr, sehr jung! 
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5. 

KÖNIG VON KRETA 

UND 

GESETZGEBER 
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Dieser Hocker und dieser Stuhl sind UM1700! 

 

Und nicht einen von diesen Fünf gab es! 

Die ältersten Erfindungen  nach den Abidingness sind: „ Gilgamesh 

und Naram-Sin“, dann  „Minos“, dann „Manu und Hammurabi“! 

 

Aber von den Vorgestellten waren drei die „ersten Gesetz-Gäber“, 

denen wir extra Achtung widmen werden! 
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HAMMURABI 
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In dieser Schrift soll Hammurabi seine Gesetze verfasst haben? 
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MINOS 
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Und in dieser Minos? 
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3.MANU 
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Wer Manu als Gesetzgeber ist wissen wir nicht, aber die Schrift? 

Ist die Serbische Schrift (runde Abbildung) 
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Und jetzt “empfängt Hammurabi Manu“? 

Zur Konsultation? 

 

 

 

WIR VERGLEICHEN DIE DREI SCHRIFTEN  

„DER ÄLTESTEN GESETZGEBER“ 
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1. HAMMURABI GESETZGEBER UND SEINE SCHRIFT 
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2. MANU 
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3. MINOS 

 

 

 

Also! Von dem ersten Weiteroberer, erstem Weltherrscher und 

erstem Gesetzgeber Nino, haben die Schöpfer dieser unmenschlichen 

Werke nicht ein Bild, nicht ein Wort! Hat man dies uns überlassen? 

Machen wir! 
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WIR STELLEN DEN WAHREN GESETZGEBER 

UND SEINE SCHRIFT VOR 

 

ABB: 

 

ÜBERTRAGEN---- (NINO SCHRIFT 2x 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MANU MIT SEINER 

ABB. 1x 
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Und? Nino und Manu bedienten sich der gleichen Schrift? 

Warum hat dies Keiner erkannt? 

 

 

 

ABER MAN SCHRIEB DEM NINO DIESE SCHRIFT NICHT ZU 

 

 

Abb.  1x KEILSCHRIFT------- 
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Über Nino ist nicht viel bekannt, die Überlieferungen fehlen. Keine 

Überlieferungen, weder schriftliche noch bildliche, sind älter als 320, 

350 Jahren! Außer Stelen! Aber auf den Stelen ist keine Geschichte 

verzeichnet. Sie sind meistens Grenzsteinen, die man noch heute 

falsch deutet und falsch interpretiert und auf Wenigen sind nur die 

Widmungen verzeichnet. 

Aber die Unmenschen haben für die fehlende Nachweise die Phrasen 

entwickelt: 

- „Die Originalschrift ist verschwunden, wir haben die Abschrift“. 

- „Das Originalkunstwerk ist nicht auffindbar, wir haben die 
Kopie“. 

 

Und dies hat noch heute die Geltung! Und die Gehirnlosen glauben 
daran! Wie lange soll noch dauern bis sie Alle erkennen und 

einsehen: 

dass die geltende Altgeschichte falsch ist 

dass es Alte Griechen nie gab 

auch Alte Römer nicht 

Germanen auch nicht 

dass es Karl den Großen nicht gab und dass Aachener Dom gerade 
ca. 300 Jahren alt ist 

wann werden sie Alle erlernen und begreifen was „Arier“ bedeutet 
und wer die Arier sind und dass Arier keine Menschenrasse sind, 

vor allem keine Edle!!! 

 

Wann werden sie Alle begreifen, dass „Du alter Schwede“ eine 
junge Schmeichelei ist und dass es Schwedenvolk nie gab, heute 

auch nicht und 

dass keine Monotheistische Religion so alt ist, wie es noch 
heute Gült, vor allem, 



Noch jüngere als die vorherigen    

Nd Haran 

dass das Christentum nicht 2000, auch nicht 1000 Jahren alt 
ist… 

 

Es reicht! Zurück zu Nino, den Keiner kennt, vor allem die 

„Alleswisser“ auch nicht! 

Wir können zu Nino auch nicht viel liefern, außer, dass es ihn gab, aus 

schon genannten Gründen, aber das Unmenschliche über ihn werden 

wir aus unserer geltenden Altgeschichte entfernen! Was wir über 

Nino wissen und wie wir daran kamen werden wir verraten: 

 

Nino ist in Ninaja oder Nis (Nies) in Serbien geboren, aber nicht vor 

4000 Jahren, auch nicht vor 2000…! Auch nicht vor 1000! Er Gült als 

erster Welteroberer mit einem Carentum (Zarentum) von Donau und 

heutigem Serbien, oben bis Kaukasus, östlich bis Indien und südlich 

Mittelmeer und Misir (fälschlich Ägypten genannt). 

Seine Gattin hiess Cerbona (Serbona), Cara (Sara), fälschlich 

Semiramis genannt. Er erbaute Ninive und seine Gattin Vavilon 

(Wawilon), fälschlich „Babylon“ genannt. 

Er erbaute die Stadt Ninive am Ibar, heute Tigris  und die Gattin nach 

seinem Tod Vavilon am Fluss Srbia, heute Eufrat und! 

 

„Turm von Babel“? 

Eine Erfindung, wie alle „Sieben Weltwunder“! 
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UND WAS LESEN WIR AUF DIESER SCHÖNE LANDKARTE? 

 

,  

 

„Ninive“ Stadt Nino, „ Euphrat“ Fluss Srbia, „Tigris“, Fluss Ibar, 

„Babilon“ ist Vavilon, „Mesopotamien“, Landschaft zwischen den 

Flüssen… 

 

Neben den serbischen Flüsse Ibar und Srbia (Tigris und Eufrat), Ninive 

und Vavilon, Nino und Cerbona, Cara (Serbona, Sara), noch eine 

Wahrheit zu  Nino! Dem ersten Welteroberer! Dem ersten 

Gesetzgeber! 

Aus seinem Carentum von Donau und heutigem Serbien bis Indien, 

sind noch heute serbische Spuren und Begriffe zu bewundern, die wir 

schon in einem anderen Kontext vorgelegt haben, aber jetzt sind sie 

noch passender! Schon hiernach ist zu erkennen, dass hier auch sich 

um ein serbisches Carentum handeln kann. Wir fangen am Bosporus 

an!!! 
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SERBISCHE LÄNDER IN KLEINASIEN UND AM PONS 

 

1. Vitinija, die auch Bebrija hieß. Durch sie flossen Flüsse: Ribaka oder 

Ribar,Zagorja... und die Städte hießen: Prusa (Prussa), Nikomidija, Ljubisa 

(Lybissa)... 

2. Paflagonija, durch die Fluss Galic (Halys), Lika (Lycus) flossen und die 

Städte waren: Miza (Misa) oder Niza (Aminus, Komana), Srbija... 

3. Mizija mit dem Hauptfluss Granik und den Städten: Para (Parium). Deva, 

Obida, Reta oder Rata, Dardan, Ilon oder Troja (Ilion, Ilium). 

 

4. Midija, durch die Flüsse flossen: Grm (Hermus), Iljaca (Iljatscha)..., Gebirge 

Tmol (Tmolus), Sipil (Sipylus) und Hafen Mikala. Die Städte sind: Sard oder 

Sarb (Sardes)... 

 

5. Karija, durch die Flüsse flossen: Glavac (Glavacius), Mendara (Meandrus) 

und die Städte waren: Nis (Nysa), Milca (Mylasa), Kovno (Counus)... 

 

6. Pamfilija mit Pisidija, in denen Städte waren: Oblia, Perga, Sida... 

 

7. Kalinkija, durch die Flüsse flossen: Selin (Selinus), Latma, Pira und Srba und 

die Städte: Selin oder Trojanopolj, Selevcija, Racka (Razka), Solja, Tara... 

 

8. Kapadokija mit den Städten: Milicipa (Militene, Komana), Tijana, Mezara, 

Nis, Sabira, Nikopolj... 

 

9. Fruzija mit den Städten: Sinada, Sirbira oder Sabira (Cibyra- Klasa)... 

Übernommen von Milojevic, M. S. aus dem Lahr 1872 
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SERBISCHE STÄMME IN KLEINASIEN UND AM PONS 

 

1. Raci (Razi), das sind Rasani (Raschani), die man auch Pelasgi nannte. 

Apolonije Alexandriski, 230 v. Chr. teilt sie auf: Doljani, Mizi, Bobrici oder 

Bebrici, Galicani (Galitschani) und Berkute oder Brkute, zählt sie zu den Rasi, 

Rasani, denn seine Racia, Raska (Raschka) erstreckt sich von Helespont bis 

Bosphorus. 

2. Mizi (Misi), die auch wie die Raci oder Rasani die Troja verteidigt haben. 

Unter den Mizi (Misi) zählt er: Bobrici, Berkuti, Sebkri, Srbi, Oblici, Tmolici, 

Lidi, Oraovici und oft zählt er sie auch zu den Bregici oder Brdjani; weiter 

Vitjani und Migdoni. Pompilie Mela und Plini zählen wieder und Trojani, 

Bregici, Dardani, Peoni, Policani, Poljani, Helesponti, Olipljani auch Makedoni 

zu den Mizi (Misi).  

3. Bregi oder Brdjani (Breges). Die Ägypter haben Bregi als ältestes Volk der 

Erde geehrt. Zu dem Brdjani gehören: Troji, Homonjani (Homona), Tripoljani 

(Tripoli), Oraovici (Orchaorii), Bregmani (Bregmaeni) und Ornici (Orkyoni). 

4. Lelici, waren die ältesten Bewohner des trojanischen Reiches (Kaisertums). 

5. Kori, stammen von Lelici bekannt mit ihren federgeschmückten Helmen. 

6 Manici, nach ihrem Stammvater Mane (?) . 

7. Tirenici oder Retici nach ihrem Stammvater Tiren, Bruder von Lid. In 

apenninischem Serbien waren sie unter den Namen: Rassna, Raci, Reti ... 

8. Toribojici oder Tribojici 

9. Dardanici, trennten sich von Brdjani und nannten sich nach ihrem 

Stammvater Dardan. Dardan ist Sardan, Sardani sind Serben. 

10. Doljanici (Doliones).  

11. Kijevljani nach ihrem Stammvater Kij (?). So hießen bei ihnen Fluss, Bucht 

und Gebirgskette Kijev. 

12. Bobrici (Bebryci), lebten um Kijevljani herum. Betinija hieß im Altertum 

Bebrycia. 

13. Sebrenici lebten in Brigija. Sie hatten die Stadt Srbrene (Srbia).  
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14. Brekici (Berekyntoi), lebten bis Galicani und Borbrici. 

15. Vitrici, weit erstreckt über die hügelige Landschaft Propontide und des 

schwarzen Meeres. Sie hießen in der ältesten Zeit Strimoni und ihre Stadt ist 

Strimonia, Strmenija oder Sremija, Sremija ist Srem. Es ergibt sich, dass sie und 

Strumicani in Europa, ein und gleicher Stamm des Serbenvolkes sind. 

16. Serkrici. Herodod nennt sie Pani nach Gott Pan oder Zupan und Strabo 

wieder Mizi (Misi). Ihre Vorfahren nannten sich seit eh und je Gorci, Gorstaci, 

Gorjani (Gorgitae), sie besiedelten die Insel Kreta.  

17. Peonini (Peones), führen ihre Herkunft von Sevekrici (Srbici) und ihre Stadt 

hieß so. Den Namen bekamen sie nach ihrem Stammvater Peon, Pon. Ein Teil 

dieses Stammes des Serbenvolkes hieß Serbopani (Siropaones). "Cetkov nennt sie 

Sciroponi (Siropaones), was richtig alte und mächtige Herrschaft bedeutet. So 

hieß ein Teil der serbischen Bevölkerung auf der Kreta" (Milojevic, M. S. 1872). 

18. Popelici, sind Teil der Pani. 

19. Migdonici, wie auch Marjapdici (Mygdones, Maryandini), lebten in Vitinija, 

haben den Namen nach ihrem Stammvater Mignon. Von ihnen leitete man 

später Makedonjani. 

20. Prazi oder Prusi (Parsi oder Prussi), lebten immer auf der Insel Kreta. In 

ihrer Nähe lebte serbisches Volk Lebenici oder Ljubenici (Lebenii). 

21. Kaukonici und Cicici (Caucones, Cicones), lebten in Paflagonja. Sie sind die 

nächsten Verwandten der Makedonen.  

22. Galicani (Halyzones), lebten um Fluss Galica, wo sie von den Gali 

unterworfen wurden.  

23. Eneti, Veneti, Vendi usw. lebten in den Gebirgen am schwarzen Meer. 

24. Hvalici (Halybes, Chalybes), Rassnastamm, Rasani, lebten am südlichen 

Berge von Pons, später im Kolid. Ihr Meer hieß Hvalici More, Hvalitsko More, 

heute Kaspisches Meer. 

25. Morici, dessen Land Pomorije, oder Morani (Morci) und ihr Land Morena, 

lebten am Meer in den Bergen. 

26. Venasi (Venani), hatten Kloster (Heiligtum) Srbica, Srbia, Name des Gottes 

Draka. 

27. Blatici, Popblatici unter dem Namen Paphlagones bekannt, lebten in den 

hohen Bergen von Pons. 

28. Siboreni (Srbi), lebten in der Nähe der Bergen von Pons.  
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29. Sibareni (Siborenoi, Tibarenoi), Serben, lebten um Hvalici in den Bergen von 

Pons, am Hvalici Meer, heute Kaspisches Meer. 

30. Daki oder Draka, Dracici, lebten am Hvalici Meer in der Nähe von Hvalici. 

31. Drilici, von altem serbischen Wort „Dril“, auch am baltischen Meer und 

Germania, die schnellen, die leichtfüßigen, die hellen Köpfe, von denen kommt 

der Name Drina..., lebten im Trapezunt und die anderen Dralici, Bralici lebten 

in Lydia, wo sie auch die Stadt unter diesem Namen hatten. 

32. Sinites, Sinti, Saii, Sapae, Sarbae (Serben). 

33. Odri (Odryssep)   

34. Odrici 

35. Rodak 

36. Sveti 

37. Babinovici  

38. Bjesici  

39. Sirbes 

40. Mili 

41. Muzomakedoni 

42. Zidani 

Plinii kennt in Kleinasien folgende Stämme:  

43. Makedones,  

44. Kadveni,  

45. Macedones Philadelphini, beide lebten in Lidia,  

46. Macedones Hyrcini um Smyrna, 

47. Myzo- Macedones um Efesos, 

48. Macedones Askulacae in Mizija (Misija) und Strabo zählt Caucones zu den 

Makedonen. 

 

„Nach dem wir die Übersicht über die Serbenstämme, die irgendwo in Kleinasien 

und... lebten, bleibt uns noch Zeit, die Übersicht über die Städte, Flüsse und 

Orten... zu verschaffen, aus welchen die wahrste Feststellung gezogen werden 

kann, dass in Wirklichkeit in denen keine Tungusi oder Smojedi lebten, sondern 

Serben“ (Milojevic, M.S., 1872): 
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SERBISCHE STÄDTE IN KLEINASIEN UND AUF PONS 

 

Modra, 

Plamen (Pylaemene) 

Kotora (Kotoros) 
Kroma 

Bogodarica 
Bogodari 

Pomolica 
Divopolje  Medi 

Medici Medari 
Kijev (4x) 
Apa (6x) 
Mirleja 

Nikopolje 
Raje 

Ljubisa 
Darkovica 

Srdjana 
Dusa 
Riba 

Djevica 
Obida 
Sesta 

Ariska 
Jadrista 

Las  
Brdila 

Stradonica 
Pinara 
Lama 
Pangaj 
Karpart 

Trapa 
Perusa 
Glavac 
Grigita 
Grditi 

Ksant (Srb) 
Resa 

Obida 
Sesta 

Arisba 
Kulusa 
Timore 
Kljeta 
Darusa 

Ceh 
Dulopolje 
Dugopolje 

Tripolje 
Sopila 

Jadomita 
Petasta 
Jarina 

Ksantos 
Kum 
Srbica 
Zejla 
Reza 
Obida 
Sesta 

Arizba 
Sestos 

Jadrista 
Grgita 
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Lopata 
Kita 
Baris 

Zagora 

Mile 
Hmar 
Kroja 

Koleda 
Prnja 
Kres 
Jud 

Pana 
Efes 

Psanija 
Kile 
Tara 

Galicara 
Stirija 

Dolicista 
Rog 

Lagusa 
Ednogora 
Skuplja 
Karpat 
Zima 
Nisira 

Kilidna 
Nis 

Kijevo 
Vitinija 

Strmenija 
Plaha 

Srbica 
Podolja 

Hom 
Nis 

Ruda 
Semena 

Ksantes (Srb) 
Birisad 
Antovar 

Perperaga 
Leptir 
Andira 
Pijona 

Brugula 
Pedasa 
Milet 
Sapra 

Mijusa 
Simbrija 

Srem  
Mikala  
Okroma 
Antlice 

Skulica 
Pjast 

Plamen 
Medapolje 

Petnica 
Zabrata 
Sabrata 

Gorsabora 
Tata 

Mesogost 
Dedala 
Pinjara 
Patra 
Mira 
Tlosa 

Doliha 
Lopata 

Velostan 
Srbica 

Banigoria 
Tolja 
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Arna 
Soli 

Lama 
Lagusa 

Zali 
Pangorje 

Gira 

Zagorje 

Gorjan 
Korija 
Vatica 
Belica 

 

 
 

SERBISCHE EIGENNAMEN DES ALTERTUMS IN KLEINASIEN 
UND AUF 

PONS 

Nach dem wir die serbischen Länder und Stämmen des Altertums in Kleinasien 

und auf Pons bekannt gegeben haben, folgen jetzt: serbischen Eigennamen, 

Städten- und Ortsname, Fluss- und Gebirgsnamen. 

Zuerst zeigen wir an einigen Beispielen wie die serbischen Eigennamen entstellet 

und verschandelt wurden: 

- Bogus, Bogoje, Bogsa in der erstellte  Völkergeschichte heißt   - BAGAS 

- Raroc, Rataj, Ratman     "    - RATOTIS 

- Gasa, Gasda, Gisa, Gasic    "    - GOSYS 

- Vologast, Valogast, Vladogost.  "    -  OlOGASTYS 

- Man, Manic, Manojlo, Mauil.  "    - MANOS 

- Srd, Srda, Srdak,, srdok, Srdajic   "  - SARDOVES, ZARDOCS 

- Zivota, Zivko, Zivadin, Zivul.  "  - ZIBIUS, ZABOITE 
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UND JETZT WEITER: 

 

Bagas 
Bogus 
Bogos 
Bogoje 
Bogsa 
Ratoc 
Rataj 
Ratos 

Ratman 
Gosa 

Gazda 
Gisa 
Gasic 

Valogast 
Miron 
Borisa 
Radun 

Radan 

Vitica 

Vologast 
Vladogast 

Manic 
Manojlo 
Manil  
Srdja 
Srdak 
Srdok 

Srdacic 
Srdajic 
Zivota 
Zivko 

Zivadin 
Zivul 
Mira 

Gumno 
Milisa 
Vita 

 

 

 

SERBISCHE FLUSSNAMEN DES ALTERTUMS UND AUF 

PONS 
 

Kljeta 
Darusa 

Riba 
Simbrja 
Ladak 
Milan 

Klimaca 
Smirna 
Samara 
Kijevo 
Dusa 

Krsenica 
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Pila 
Skotusa 

Troja 
Morena 
Resus 

Berkota 
Larisa 
Zitina 

Atandra 
Kistena 
Kicena 

Perperana 
Nis 

SibiraSila  
Sagara 

Leh  
Bela 

Dolanca 
Drac 
Vila 

Milet 
Mirina 
Djeva 
Pela 

Granik 
Sidena 
Larisa 
Zitna 

Kicana 
Djevica 
Dolance 
Adrasda 
Draca 
Granik 

Vila 

Nikomedija 
Zadraca 

Bogdoman 
Klin 

Kotor 
Dim 
Gora 
Prasa 

Gortinja 
Ljuban 
Osmida 

Doli 

Milet 
Mirina 
Djeva 
Pela 
Ljudi 
Dusa 
Kotar 

Zagora 
Djarkovica 

Grb 
Smrdana 

Kula 
Djevica 
Kalusa 
Timora 
Kobala 
Sinda 
Korak 

Koradra 
Kidna 
Hlm 
Sola 

Males 
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SERBISCHE GEBITSNAMEN  DES ALTERTUMS IN KLEINASIEN 
UND AUF 

PONS 
 

Babina 
Babinovo 
Zargora 

Bela 
Kalita 
Ljudi 
Uda 

Dulopolje 
Dugopolje 

Sopila 
Jadromita 

Jarina 
Ksantos   

Kom 
Srbica 
Dusa 
Kotar 

Zagora 
Djakovica 
Smrdjana 

Grb 
Kulpa 
Liki 
Mili 

Miljadi 

Brili 

 

 

 

 

Darusa 
Riba 

Sumbria 
Zagord 
Ladak 
Milan 
Pila 

Skotusa 
Troja 

Morena 
Zelia 

Dolance 
Berkota 

Drac 
Bela 

Kalita 
Tmola 
Milan 

Laj 
Karpati 

Nin 
Bel 

Radopolje 
Sinila 

Mostara 
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SERBEN AN HVALICI-, BLATNO- UND CRNO MORE 

-  Im Altertum hieß Kaspisches Meer Hvalici Meer (Mare Caspium und 

Hircanium). 

-  Assovisches Meer hieß  Blatno Jesero, Blatno Meotsko (Palus Samatriae 

Cymeriae paludes, Scythica stagna), Scythische Prudevi. 

-  Schwarzes Meer hiess zu erst Pontus d.h. Cavitria, (Savitria, Sabitria- 

Serbisches Meer) später Gastunfreundliches Meer (ne gostprimljivo More), dass 

die Seefah rer zum Tod führt und deswegen am Ende hiess es Pontus Eusitus. 

Dass am Hvalicj Meer würklich Serben lebten, bestätigen uns nicht nur die 

serbischen 

Namen in dieser Landschaft, auch ein Lied der Grossrassia, das wir nicht 

umdichten können, heißt in serbischem " Ei, kak da po moru" ( Wie ist am Meer). 

In den alten rassenishen Überlieferungen ( nicht russischen) , ist dieses Lied 

nicht verzeichnet, aber in den rassenischen Kirchen gesungen  und rezitiert wird. 

An allen diesen Meeren und Kaukasus lebten Serben noch während: Herodot ( 

455 v. Chr.), Strabo ( 20 n. Chr.), Plinii ( 79 n.Chr.) Ptolomei (161 n. Chr.)..., die 

sie in ihren Werken ständig erwähnen. So schreibt Strabo: 

"In Westasièn lebten Serben und Brdjani in den Gebirgen, die sich mit langem 

Haar und blauen Augen auszeichneten. Die Eine sind Scyfhen, Eine lebten in 

den Städten und die Dritten betrieben die Landwirtschaft". 

"Das Volk serbo-Brdjani ( Serbisches Bergvolk) und die Serben in Flaçhland 

lebten bis zum Assovishem Meer". 

" Oblak, Car der Sèrben während der Herrschaft von Farnak über Bosforus, 

herrschte über den Grossteil der Bergen um Hvalici Meer. Sie handelten mit 

India, Vavilon Media und Ermen. Serbo-Brdjani lebten am Don, Serben am 

Volga" ( Milojevic, M. 1870). 

Also, in diesen Serbien herrschte  Oblak und Farnak, Sohn Mitridatov zur Zeit 

Ptolomeis, Dies haben wir in unseren Werken behandelt, jetzt nur in anderem 

Kontext. So wiederholen wir Plinii um 79 n. Chr. über den Serben: 
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" A cimmerio accolunt: Maeotici, Vali, Serbi, Arrechi, Zingi, Psessi" (Hist: 1. 4. 7 

19). Also! Am Assovischem Meer lebten Moetici, Pomorci, Hvalici, die bei der 

Anwendung der jungen lateinischer Sprache Valici hießen, Serben, Rasi oder 

Raschi, Raschani, Cingi und Psesi oder Pljesi. Sie Waren alle nichts anderes als 

Teil des Serbenvolkes. 

Ptolomei bescheinigt auch, dass am Assovischem Meer, an der Volga und Don 

Serben lebten ( sieh Ptolomei Geogr. 1, 5. c. 9.- auch Herodot in seinem Buch 

Geogr.: 1. 1. 125 erwähnt, dass in Kiromonarchi, um das Hvälici Meer s. g. 

Hvalicistämmen lebten. 

Anonimus Ravenski ( Gvidon, R.) um 800, kennt Serben in Scythien und teilt sie 

auf Kleinserbien und Grosz Serbien in denen Kasari-Stämme lebten. Hierzu 

fügen wir: Skythem sind Serben, serbische Krieger am Schwärzem Meèr und 

vordem Asien, wie Geti, Heti in Kleinasien und Kasari sind serbische Kossari, 

die Langhaarigen, wie Scýthi also, nicht Kasari, Kossari! Auch nicht Kosaci, 

Kosaken, auçh eine Entstellung: Kossari-Kosari-Kosaken! Und Sarmati? 

" Sarmatue populi Zirbi". Milojevic schreibst, dass die östlichen Monarchien 

Sarbaitea (Srbia) hiessen. Wieder Plinii: Lib. 6 kap. 11 et 12, jetzt über Labo-

Serbo-Kaukasi und Kaukasisches Land: 

"Die ganze Landschaft von Kur bis Hvalici Meeŕ umfassen Labi und Iveri, die 

der Fluss Lasan bei der Mündung in Kur teilt. Die bekannteste Stadt hier ist die 

Labistadt Kabalaka. Gleich an der Grenze der Labia, auf  allen Gebirgen lebten 

Silvi, Srbi und tiefer unten Ljubeni". 

Ptolomei schreibt, dass Alba, Laba ( nicht Albania ) bie gleiche Grenze hat und 

sich noch bis  Ceravane erstreckt und weiter bis Sarmata. Ceravane (Seravane) 

und Sarmata sind auch Srbia! 

 

 

Ptolomei schreibt in Lib.5 cap 9: " Inter Hippico montes et Cerounios Surani-

Surbani Serben und Fluss Sura, Surba, Srba... inter autem Ceraunios montes et 
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Rha-Volga-Orieni, et Yali-Hvali-et Serbi". Nun im deutsch, In "Caraunios" 

(Saraunos),Serben lebten Hvalici, Tusci, Turi-Turici et Diduri-Didiciv. 

In Media lebten Cadusi, Gelae et Dribices"- Drbici, Drvici. 

 

SERBISCHE STÄMME, ORTEN, FLÜSSEN AM SCHWARZEN MEER, 

ASIATISCHE SEITE 

 

Nis 
Dragiana 

Dragi 
Dragici 

Pura 
Marava (Magnus) 

Suza 
Spasin 
Gline 

Asra 
Radj 
Vera 

Larisa 
Nina 

Hinovija 
Zagora 
Morava 

 

DAS GLEICHE IN KANAAN 

 

Bel, (Belus) 
Arad (Aradus) 

Antorad 
Crbala (Srbia) 

Grman 
Dan 

Gabori 
Crba (Crbi) 

Serbah (Srbin, Srb) 
Hebran 
Bereja 

 
 
 

Tripolje 
Beric 

Carobta (Srbia) 
Nebo-Abarim 
Nebo Morija 
Samakovsko 

Gabrovi 
Jama 

Samosati 
Palmira 
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UND IM LANDE DER SERBISCHEN LAZI, ARMENIEN 

Dass in Altertum  im Genzem Armenien Serben lebten, bezeugen uns die reinen 

Reste der Städten- Orts-, Flüsse-, Gebirgs- und Tählernamen, die nur in 

serbischer Sprache zu deuten sind, während in Armenischem wird ihre 

Bedeutung nicht erkannt. Wir stellen von den vielen, vielen nur einigen vor: 

Turici 
Tmorici 
Besili 
Crmesi 
Koren 

Armavir 
Galic 

Nikopolj 
Zora 

Getuna 
Bugnan 
Sagastan 
Cermesä 

Drcan 
Brdja 
Okan 
Visam 
MJeriz 
Davni 
Brdja 

Bogovan 
Tri 

Odar 
Brda 

Boris und noch ca. 250 Namen! 
 

 

 

IN PERSIEN FINDEN WIR 100-EN REINSERBISCHEN NAMEN 

Raj 

Kozan 

Siraz 

Dirov 

Nls 

Bisa 

Drgestan 

Pik 

Sistan 

Otura 

Diran 

Kom 
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Belban 

Bistan 

Zarak 

Ucan 

Siraz 

Strasa 

Veles 

Merd 

Belusa 

Gorom 

Selb 

Mogan 

Tamis 

Nisaburg 

Zarjanga 

Kindmonga 

Kerman 

Hussitin, sieh Reise in Persia. Ges. 

Durv. 1826. 

 

 

IN AVGANISTAN, KURDISTAN, BUCHARA, TURKISTAN 

Crbiland 
Cikira 
Oba 

Gojan 
Komar 
Dosak 
Bozun 
Dub 
Ruj 

Burjam 
Srbah 
Kuma 
Belug 
Boljar 
Dura 

Serbasan 
Robje 

und, und, und noch ca. 280 reinserbischen Namen. 

sieh: Kar. Turan, Wejland, H, , Zujev 1853, Hank op. Buch:Sp.1843, Han Hiv. 

1840. 

 

Wir hören mit den Aufzählungen der serbischen Namen und Begriffen in Asien 

auf, denn dies bis jetzt reicht aus für die, die sich das Mindestverstand noch 
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erhalten haben und begriffen haben, das es keine Menschenrassen gibt, dass im 

Altertum nur ein Volk lebten, deswegen nur eine alte Volk -(nicht Völker) 

Geschichte hatten und haben wir... bis ca. 1550, 1600, als die Konstrukteuren 

anfingen neue Nationen zu kreieren! Und was haben wir jetzt? 

 

 

 

UND JETZT GEHEN WIR HIERMIT BIS INDIEN 

Avganistn,  Kurdistan, Buhara… 

Zuerst das Entsetzliche! Wir stellen die serbische Stämme alleine in einer 

kleinen asiatischen Provinz vor, ausführlicher als vorher, was unserer Verstand 

nicht erfassen kann, mit wem wir umgehen müssen! Warum begreift man nicht, 

dass zwei Drittel von Europa und Asien zusammen noch heute den Serben 

gehören, denen falscher Name aufgedrängt wurde (nicht Russland, Rassia! 

Rassia ist Srbia, Sirbia, Sirbiria nicht Sibirien). Zurück zu der kleinen serbischen 

Provinz in Zentralasien. 

 

SERBISCHE STÄMME IN BUCHARA: 

Ersari, Ere 
Tursisi 

Grosser Stamm Seraci – Serbaci 
Carak 

Cerokci Stamm der Sarbacl 
Sarakichen 

Sarakci 
Salori 

Guskini 
Kucani 

Turi 
Taboristani 

Tabori 
Kokani Stam und Fluss 

Cijama, 
Dub 

Malic 
Cij 

Zarmitan 
Zaravisani 

Okcari 
Cili 

Zarmitani 
Voci 

Urbani 
Borzacini 

Brdaci 
Serdobi 
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Sarbagi 
Sibani 
Siprag 

Seji 
Cini 
Rosi 

Kolibi 
Cupani 

Ata Stamm und Gebirge 
Tugiji 

Sarburni 
Deragusi 

Gus Stamm und Fluss 
Bajnakori 
Sarbogi 

Gori Stamm und Fluss 
Hulmska Regia 

Roboti 
Jurca – Pogori 
Srbog – Sturabi 

Kantugi 
Sarbadi 

Suzanirani 
Gebirge Bandala 

Uramitani 
Cupanali 

Gebirge Jama 
Mircani 
Srbodani 

Cinosi 
Jari 

Batiji 
Jarugari 
Darhani 

Culici 
Sjari 
Sjabri 

Flus Cul 
Gusli 

Mirabiti 
Blagoji 
Robiti 
Dubi 

Pidnaji 
Tumani 

Baji 
Tami 

Bucanji 
Jegra Gebirge 

Beroji 
Berkuti 
Butraki 
Koribi 
Kuci 

Lapiti 
Luci 
Ljulji 

Lugati 
Laki 

Meliki 
Meluiki 
Momini 

Rusi 
Rumi 
Cili 

Silibisi 
Tatimi 
Uzojiü 
Rusnai 
Lisjaki 
Mulani 
Cupljaci 
Milani 
Kidoji 
Jabi 

Ciriki 
Tumarici 
Komorani 
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Rosa (Rossa) 
Ici Zuki 
Cekici 
Ecini 
Carini 
Majaki 
Ticini 

Kuljugi 
Gucevi 

Tori 
Kurvi 
Gumni 

Mokreni 
Bajdaki 
Batmani 

Djurostani 
Galjaci 
Godonji 
Ugljani 
Sucini 
Gironi 

Donjadoti 
Dodani 

Divi 
Pani 

Danici 
Pajini 

Zagorjti 
Zarmitoni 

Inoji 
Kujani 
Kulani 

Abisekri 
Sjabrzi 

Fluss Celjata 
Risan 
Cedeni 
Kilki 

Sipragi 

Malici 
Kotorani 

Opi 
Flüsse Kabra 

Oh 
Andekan 

Civi 
Cikai 

Margilani oder Maravi 
Gilani 
Duvni 

Jarmasari 
Suzaci 

Uratepeti 
Uratupi 
Siguni 

Fluss Dluradjena 
Balka Grbirge 

Balkan Buchr und Balkan Fluss 
Tuori 
Ciberi 

Vakcani 
Nemanic 

Fluss Deruga 
Kozaki 

Ceri und Arevici 
Fluss Uzice 

Utini 
Serzaberski Hani 

Zorasani 
Gubaji 

Sari 
Sarbi 
Lilai 

Bozani 
Ljundi (Ljudi) 

Pantvani 
Beli 

Beljini 
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Usti 
Sukoralji 
Kozici 

Kostici (Kossici) 
Meri 

Dobanji 
Zaboki 
Zaoki 
Pljevi 
Sirote 
Sjenke 

Dojezdini 

Velji 
Momi 
Vetari 
Razi 
Kudi 

Duvina Serbi 
Tasani 
Topi 

Topaji 
Puki 

Ljudak 
Ljudaci 

(Sieh Kor. Turan 1853 und Hanik 1843)! 

Nur Rheine serbische Namen für Stämme, die es noch heute auch in Europa gibt. 

Hiermit sind wir noch nicht fertig, sind aber nicht im Nott um noch viele andere 

serbische Namen in den bekannten und unbekannten Länder Asiens 

aufzuführen, wessen Stämme noch heute reinserbischen Namen haben, obwohl 

sie sich mit Gesicht und als Typ unterscheiden und Mohammedaner sind! Dies 

lassen wir für die Zukunft…, werden aber nebenbei erwähnen, „dass weit- 

verbreiteten Stämme der s. g. Sari, Sarbi, Siberaci, Sjarhasi… den Namen Srb, 

Srbi tragen“. Diese zwei Sätze stammen nicht von uns, sind aber sehr wertvoll 

und richtig!!! 

 

 

 

 

 

 

DIE SPUHREN DER ALTEN SERBEN IN INDIEN 

In allen Himalaja- und Nisadgebirgèn und alles bis Hindukusgebirgen, lebten 

zur alten Zeiten Serbenstämmen, die sich immer wieder weiter ausbreitetn und 



Noch jüngere als die vorherigen    

Nd Haran 

verzweigten, unter späterem Namen Sjamskrita odèr Srbi. Man spricht noch 

heute von blühendem Königtum der Sjambi, d.h. der Serben, die von Anfang an, 

 

 die grossen und riechen Regionen am Donau besiedelten. Hutri, W. schreibt: 

" Le Royaume de Ciämpo, au midi est rempli de bois et de deserst de tigres, 

delefannt" und " La Provence de Dounay est la plus grande". 

Die alten Überlieferungen bezeugen, dass in Indien zwei Hauptrassen lebten, 

Rasse der Weissen und die etonischen der schwarzen Rasse und dass in Indien 

60 verschiedenen Rassen lebten: 

- In reinem alten Indien " India proprie disita", im Kaisertum Porov " Pori regis 

tripuntaris", lebten serbische Stämme und der bekannteste war Malici-Maliki am 

Fluss Hidroeti, an dèr Südseiten deŕ Gebirge Kucina. 

- Westlich von ihnen lebten Ocedracici oder Dracici, Drakulici, die Ptolomèi 

Kespèriani (Cesperiani) nennt, sehr mächtiges unď heldenhaftes Volk. 

- Hintendran ihnen lebten Musici, sehr mächtiges Volk mit den Städten: Nis am 

Fluss Kovèn, Pecela oder Pecena am Fluss Hindi, Masaga, Tasila in der 

Mündung Haosa in Hindi, wo die Residenz des Caren Tasila war, Kapatir, 

Bukefaly... 

- An ďer indischen Meeresküste " India maritima", in s. g. Pandinis regis, oder 

Land der Pani lebten: Larivi, Desanovici, Zorjdani, Padici, Kalingi-Sorae 

,Calingae et Padaet... 

- In den Buchten des Flusses Barigarska: Namad, Mesolja und Tinda, die 

Städten: Belocura, Belogasa, Muzaris, Baraca, Kotor... 

- In den Ostgebirgen: Komaria, Modura, Nisava, Maljara... 

- In Zentralindien- India interior- die Hauptstädten waren: Frasijska und 

Gangäriska unď hinten diesen ďie mächtigste Stadt Sarabska, Srbska aus dèm 

der Flluss Diamantica fliesst und ďie Städtèn: Gang, Selida, Palibrata... 
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- An der anďeren Gangseite die bekannste Gebirgen: Bebirske, Semantiske und 

Fluss Dunav, entspringt in ďen Bebira, Dorila am Damaskgebirge, Serba und 

Sorbana aus Semantiskigebirgen und die Buchten: Srbarsk oder Sabarsk, 

Besigna, Sarbana, die Inseln: Sarbira, Sitara, Jabodija, Basikota, Kotigora und 

weitere Stämme: Kosaci, Sarasvati, Vigari... 

- An der Mündung Kabula in Ind lebte der mächtige und grosser Stamm Pecioni 

unď hinter ihren, auch riesig und mächtig Gandari. 

Dir freie Inder waren die, die nicht in den Gebirgen lebten: Himovati, Jamini 

und Sarasvate und hinten ihnen die ehrenhaften: 

1. Braca: in Mahabarata sind sie, die grösten Verbrecher und Nichtstauger, 

hatten keine Kasten, sie assen verschiedenen Flèischsorten, waren grose 

Alkocholtrinker... 

2. Kuci: bei denen die Frauen mit gestorbenen Ehemänner beerdigt oder 

verbrannt werden... 

- Über dieses Südserbien lebten die wilden Serben und bischen höher befand sich 

das alte Kaisertum Carvata (Srbila) durch das Fluss Krisna floss und diè Ruine 

der Carènresindenzen Biconasor und Bima und noch ältere Residenz dieses 

Carentums Kaljani. Weitere Städten: Devovara, Bidara, Nerobuda Provinz... 

(Weber, russische Überübersätzung, Sp. 1861, S. 242-428 und 

Landbescreibungen von Bruga, A. von 1830. S. 212-236. 

- Weiter in s.g. Sstaat  Serci oder Serbici auf dem Tibet und der 

Kitijameeresküste und alles bis Sibiria, lebten s. g. Serbien Volk mit der 

Hauptstadt Srbica (Serd vel Serba), im Latein Serum Svila in der Svila bereitet 

wurde und die Seidefliege nannten sie Cer, Name nach ihnen. 

- In ehemaligen serbischen Staaten oder Samskrit Staaten, finden wir ďie Regia 

oder Provinz Bogaria mit den Städten: Ramgor ober Ramnjegor, Nagor, Napor 

oder Nacpor, Crna Gora, Koljkuca oder Kalokuta (Kalkuta)... 

- Auf Tibet finden wir noch heute den Fluss Burapot ober Burjamputa und 

tiefer in der Region  Nepal ehemalige Stadt Gorka und höher von Crna Gora die 

Stadt Bjelospor. 
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- Weiter am Fluss Gang: Kaljokuta, Novgrad, Rajspot, Kobilje oder Kovilje, 

Stan, Koviljastan, Konjomjer, Poljekat, Konjomr... 

- In der Regia Hitrobud: die Städten:Zitomir, Fluss Nerubuda, Provinz Jazmir 

und der Staat Hutov... 

- In s. g. Husartu die Städten: Zenagor und in den Gebirgen Indostan Stadt 

Turov oder Suvor, Nagor, Ratigor Provinzen Lugnov und Ub. 

- Witere Küstenstädten: Malabara, Kalis, Buçht Kuci mit Hafen Rasklad und 

Mutnival. 

- In den Gebirgen: Careva und Kijete oder Kijeve wie ďie Städten: Grad, Kom, 

Sava und der See Kijev mit der Stadt Veleßgraď... 

Weitere Namen Stan zeigen, dass in allen diesen Länder Serben lebten: Indo- 

Stan, Avgani-Stan, Beludji-Stan, Lavi-Stan, Kurdi-Szan, Rati-Stan... 

Es vèrbleibèn uns noch welche Ortèn in Inďièn, die bis heutigem Tag reinen 

serbischen Namen tragen, diè keinè Bedeutung in heutigem Indisch haben, auch 

nicht in der Sprache zu deuten möglich, abèr in Serbischem! 

Im Buçh und Landkarten Buch von Britisch Impèrium in Indien von Grafen 

Bjornstein, Moskau 1840, finden diese serbischen Namen: 

Hiermit möchten wir nur die großen  Anzahl der reinserbischen: Städten-, 

Provinzen-, Gebirge-. Flussnamen vortragen , ohne Umschreibung aus seŕbischer 

Schrift in die lateinische denn, dies ist nicht wichtig und jetzt vielleicht das 

Wichtigste! 

Diesen kompletten Text haben wir von Milojevic aus seinem Buch " Geschichte 

der Serben" aus dem Jahr 1872 übernommen! DANK 
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Diese Namen der serbischen Stämmen, Städten, Flüssen und Eigennamen… 

haben wir aus diesen Werken aussortiert: 

 

Strabos-Geographie 

Ptolomäios-Werken 
Herodot-Istorija 

Werke von Diodor von Sicilia 

Werken von Apian 

Werk von Casies 

Werke von Evsevies 

Werke von Plinius 

Werke von Livius 

Werke von Skimois 

Werke von Mela 

Werke von Certov 

Werke von Milojevic 

Und aus unserer Sammlung 

 

 

 

 

 

 

 



Noch jüngere als die vorherigen    

Nd Haran 

 

 

 

 

UND WEITERE DARSTELLUNGEN ZU 

NINO „NINOS“ 

 

Hier ist alles falsch: Ninos ist der mythischer Gründer der Stadt 

Ninive? Was Mit (Mythos) und mythisch ist stellen wir vor! 

In der Serbischer Mythologie ist Mit (Mythos)  geistlicher Begriff 

für Fluss der Schöpfung. „Wegen der Verbreitung des Wissens, 

wird Mit (Mythos) Abbild der Vorstellung der fabelhaften Welt, 

weil so der höchster Ziel der Verständnisses erreicht wird. 

Wenn dieses Wissen wörtlich genommen wird, dann haben wir 

nur ein Märchen“ (Filipovic, S. Serbisch-Arisches oder 

Archaisch-Serbisches Wörterbuch). 

Wird Ninos deswegen in den Schriftzeugnissen des Alten 

Orients nicht erwähnt? Die Schriftzeugnisse der Zeit hat es nie 

gegeben!!! 

Und die griechische und lateinische Literatur? Sie hatte es nie 

gegeben, das Vorhanden ist ein Konstrukt nach 1650!!! Wie 

diese Abbildung eines Kriegers! 
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 NINOS ALS KRIEGER 
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UND JETZT? 

STATT NINO NIMROD 
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Weiter zu Nimrod, sogar das Unerträgliche! Was alles ihm 

zugeschrieben wird! 
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NIMROD IN: 

1.„ETYMOLOGIE“ 

Der Personenname Nimrod wird in Hebräischem von der der Wurzel -

mrd-, deutsch sich wiedersetzen, rebellieren abgeleitet. Die 

Septuaginta gibt den Namen als Nebrod wieder, die Vulgata als 

Nemrod“. 

- Unertäglisch! Hebräisch, Deutsch, Septuaginta, Nebrod, 

Vulgata, Nemrod, Nimrod, Nimrut sind junge Begriffe, um 

und nach 1700 kreiert! 

 

2. „HISTORISCHE REZEPTION“ 

„Der Kirchenhistoriker Epiphanios Scholastikos (6. Jh) bezeichnete 

Nimrod als einen Erfinder der Magie, der Astrologie und der 

Pharmazie“. 

- Kirchenhistoriker mit diesem Namen? Sogar Name mit 

„PH“ schon im 6. Jh.? Die Gehirnlosen wollen uns einen 

Historiker mit griechischem Namen ausstatten, ohne zu 

wissen, dass es  Alten Griechen nie gab! Und die 

griechische Sprache (s. g.) ist kaum 400 Jahren alt und ist 

eine Variante der Serbischen! 

 

- Den richtigen Namen dieses Historikers kennen wir nicht, 

aber wann er gelebt und gewirkt habe, kennen wir! Um 

und nach 1650! 
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„In Dantes Göttlicher Komödie (1307-1321) tritt Nimrod im 31. 

Gesang als einer der turmhohe Riesen auf, die das Höllengrund 

bewachen“. 

 

- Ob es Dante gab ist ohne Bedeutung, aber wichtig ist, 

dass es zu der Zeit weder Dante, noch Italien mit Italiener, 

italienischen Sprachen und italienischen Namen! Und die 

„turmhohe Riese“? 

 

„Martin Luther bezieht sich auf die traditionelle Charakterisierung 

Nimrods als Gottloser Herrscher und vergleich das Papsttum mit der 

Herrschaft Nimrods“. 

- Fenomänal! Nur der Herrscher hiess Nino!!! Und Martin Luther 

lebte um 1700, um 1500 gab es noch keine Pops (nicht 

„Päpste“).  Weiter zu Nimrod! 

-  

3. „NAMENSGEBER“ 

„Nimrod gilt als Gründer von Urfa, die Zitadelle trägt den Namen -

Nimrods Thron-. Auch Birs Nimrud und die Ruinenstadt Nimrud 

(Kalach, Kalhu, Kalne) wird in der Neuzeit nach dem mythischem 

Helden genannt“. 

- Nimrod ist Gründer von Urfa? Und der Zitadelle „Nimrods 

Thron“? Richtig! Aber diese Zitadelle hiess nicht so! Die 

Begriffe: Zitadelle, Burg, Festung, Chateau, Schloss… sind jung! 

- Diese „Nimrods Thron Zitadelle“ hiess Ninos Kale, Ninos Kalna 

und dieser Name ist auch jung. Kalna ist serbischer Namen fur 

heutige Festung, aber noch älterer Name ist Var (War), auch 

Serbischer, das Misir (Missier). 
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-  Und wem gehörte diese Var? Dem Varo (Waro), dem 

Befehlshaber, der Beschützer der Var! Der Festung! Und wie 

nennen die gehirnlosen Pfleger der herrschenden Lehrmeinung 

den Varo? 

- Mit Entsetzen verraten wir diese Grausamkeit „Pharao, 

Pharaon“! Mit „PH“!!! Das  Weitere in unserem Werk „Das 

Königtum Misir“. 

Aber, zu Nino und Nimrod fanden wir etwas sehr, sehr wichtiges! 

 

 

GRÜNDUNGSMYTHOS DER STADT URFA 

 

 

Hier werden wir ausführlicher! Zu grossem Teil Ist kaum zu ertragen, 

aber eine  halbe Wahrheit rettet uns und dass wir diese „Weisheit“ 

ablehnen, korrigieren, bereinigen werden und die Wahrheit nennen 

dürfen ist unsere Rettung!!! 

 

DIE GRÜNDER DER STADT 

URFA 

Also die Gründer von Edessa heute Urfa sind: 

- Ephraim der Syrer, Orhay, Erech, der assyrischen König Nimrod? 

Nicht einen  von Diesen gab es, dann! Die Namen mit „TH“, mit 
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- „Y“, mit „CH“… zu der Zeit? Dies alles ist eine Erfindung nach 

1600! 

- Isidor von Sevilla? Seinen richtigen Name kennen wir nicht, aber 

wann er gelebt hat doch! Nach 1650! 

- Diodor, 17 Meter hohe Säule, korinthische Kapitellen? Diodor? 

Auch seinen richtigen Name kennen wir nicht und ist auch junge 

Erfindung! Aber! 

- 17 Meter hohe Säulen gab es und gibt es und die Kapitellen 

auch, aber nicht korinthische, diesen Kunststil, wie Jonisch und 

Dorisch sind Kreationen nach 1600! 

- Bad Hedraeus nennt Henoch? Denn die Griechen Hermes 

Trismegistor nennen, als Gründer der Stadt? Es ist nicht zu 

ertragen! 

 

- Und! Die Syrische Tradition gibt es auch? Urfa wurde von 

Orhay, den Sohn von Schlange gegründet? Zwei mal mit “Y” ist 

auch nach 1600! Und endlich etwas  wahres! 

“Jakob von Edesa setzt Nimrod, mit Ninos, dem Sohn von Belos 

gleich”? 

- Und dies ist richtig! Und wir sind richtg! Nimron ist Nino, aber 

noch richtiger ist, was wir ständig betonen! Fast nie hat Jemand 

alleine etwas festgestelt, erforsch, erfunde…, es waren immer 

Mehreren, wie hier mit Nino und  uns! 

 

Und weiter zu Ninos Festund “Nimrods Thron” Warum ist Keinem 

aufgefallen, dass „Nimrods Thron Zitadelle“ noch heute Kale (Kalne, 

Kalah…) heisst? Also, wir sind wieder richtig! 
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DIE STADT URFA UND „NIMRODS THRON“  STELLEN WIR VOR 

 

Die Stadt Urfa, heute Sanliurfa, zur Antike zeit Edessa befindet sich 80 

km. von Euphrat und 40 km. von der türkisch-syrische Grenze. 

Historisch und geographisch gehörte sie zu Nordmesopotamien. Von 

Nino, Nimrod gegründete Stadt, heute Zitadelle 
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Auf keinen Fall sind diese Ruinen 4000…, auch nicht 2000 Jahren alt! 

Auch nicht 1000!!! 

 

„Den Namen Nimrods tragen auch zwei Berge in der heutigen Türkei, 

nämlich der Nemrut Dagi in Taurusgebirge auf 2100 m. hohem 

Plateau… und der heute ruhende Vulkan Nemrut bei Tatvan im 

äussersten Osten des Landes am Vansee“. 

 Jetzt heisst Nino Nemrut, wir bleiben bei Nimrod, aber richtiger ist 

Nino! 
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WIR STELLEN DEN ERSTEN BERG VOR 

„NIMRUT DAGI“ 
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Unfassbar! Welche Bedeutung hatte dieser Herrscher, obwohl er 

nicht vor „4000 Jahren“ lebte und herrschte! Auch nicht vor 2000! 

Auch nicht 1000! Die Komplete Gestaltung dieses Berges, dieser 

Pracht ist um 1650, 1700 kreiert! 

Hier werden wir ausführlicher, denn ausser die Schönheit dieses 

Bergs ist alles anders falsch! Und viel, jünger! 
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Also! Man wagt sich uns alle Büsten-Namen dieser Sammlung zu 

nennen, aber nicht Nimrod (Nomrod), obwohl der Berg seinen 

Namen trägt! Diese Grausamkeit stellen wir bildlich vor! 

 

   

ABB. 2x 

 

Was sind hier für alte Männer als junge Werke, denen die Pfleger der 

herrschenden Lehrmeinung 2000-jährige Geschichtsbereicherung 

zuschrieben, ohne zu ahnen und erkennen können, dass A…, K…, Z…,  

A… und H… nach 1600 „erdichtet“ wurden und das Komplete 

„Kunstwerk“, ausser der Berg, noch viel später!!! Nicht einen von 

Diesen hatten wir: 

1. „Antiochos“? Wer ist Antiochos? Mit „CH“? Den gab es nie! 

2. „Kommagene“? Mit „MM“? Auch nie! 

3. „Zeus“? Gab es ihn auch? Nein! Nie! 

4. „Apollon“? Mit „LL“? Auch nein! 

5. „Herakles“? Um Gotteswillen! Sie alle habenn wir in unseren 

Werken ausführlich behandelt und aus der Geschichte 

beseitigt! 

Aber zwei hier vorhandenen Wesen gab es und sind von grosser 

Bedeutung: Adler und Löwe!!!  Sie sind die älteste Symbolen der 

alten Serben und sie und ihre Bedeutung in der serbischen 

Mythologie ist zu bewundern!  

 

ADLER 

ABB. 
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LÖWE 

 

ABB: 

 

Und noch eine Nachweis werden wir erbringen, dass auf diesem 

schönen Berg alles (ausser Adler und Löwe) falsch ist, sogar 

unmenschlich! Und unerträglich! 

Der nicht existierende „Antiochos“ sollte noch Gesetzgeber gewesen 

sein?  

„Auf der Rückseite des Throne befindet sich auf beiden Terrassen die 

grosse Kultinschrift des Antiochos. Nach einer Überschrift, die der 

König selbst gibt, wird sie als Nomos-Inschrift, (deutsch Gesetz) 

bezeichnet“. 

Und das noch? Antiochos und diese Schrift? Total falsch! 

 

 

 

ABB. 2x Schrift: Mauer und Schrifttafel 

 

 

 

 

Was haben wir schon zu dieser Schrift geäußert? Total falsch? 
Richtig! Es ist so! Welcher Antiochos? Es klingt „Griechisch“! Weder 
Antiochos noch, Griechen, noch Griechenland, noch griechische 
Sprache, vor allem keine griechische Schrift gab es!  
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Diese junge Schrift ist eine junge Version der alten Serbischen! 
Entstanden um und nach 1600! Auch „Griechen“ erfand man zu der 
Zeit und kurz danach! 

Wir kennen ein junges Volk Helenen (mit einem „L“) und Helenen 
kommt von Plemenen, Pleme! In serbischem Pleme, im deutsch 
Stamm, so sind Helenen ein serbischer Stamm und diese Serben 
nennen sich noch heute so! Diese unmenschliche Erfindungen sind 
unverzeihlich und noch grausamer sind die Unmenschen,  die noch 
heute daran glauben wie: 

 

Heissen Lehrer, heissen Professoren gar. 

Glauben noch heute an die Alten Griechen sogar! 

So wie sie wollten wir nicht leben! 

Wir haben uns der wahren Altgeschichte ergeben! 

Und hier ist sie, für jeden Mann. 

Der Gehirn hat und denken kann!!! 

 

1. „Ausschnitt der Inschrift Antiochos“ 

 

 

ABB. 1x 

 

 

 

 

2. „Antiochos und sein Berg der Götter“? Was ist jetzt richtig? 

Nimrot Dagi, oder Antiochos Berg der Götter? Nimrod Dagi, 

Ninos Dagi ist richtig! 
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      ABB. 1x text und 1x Komplete Abb. Des Bergs 

 

 

 Text 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

UND JETZT DEN ZWEITEN BERG 

„NIMRUTS VULKAN! 
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Unfassbar! Wer war dieser „Nimrod“? Ein Vulkan trägt seinen Namen? 
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UND JETZT DIE BURG 

NIMRODS BURG 

 

„Die mittelalterliche Nimrods Burg auf einem Felsen in Golan trägt 

seinen Namen. Einer lokalen Tradition zufolge soll König Nimrod auf 

einem Felsen residiert haben, auf dem die Ayyubiden dann die Burg 

errichteten“ (herrschende Lehrmeinung). 

- Diese Burg ist um 1650 entstanden während der Herrschaft von 

Nino, Nimrod, aber damit Nimrod statt Nino älter wird, fügten 

die Schöpfer der falschen Geschichte „der lokaler Tradition 

nach, residierte Nimrod auf einem Felsen“. Also, Dieser Nino, 

Nimrod genannt lebte nach 1600! Nicht vor 4000 Jahren! 

- Und „die Burg Erbauer Ayyubiden? Wer sind Ayyubidem? Mit 

zwei „YY“? 
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DIESE BURG STELLEN WIR VOR 

 

ABB: NIMROD BURG 8x
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Welche Pracht, die Keiner kennt, fast Keiner! 

Weiter zu „Nimrod Namensgeber“! 
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4. „NIMROD IN DER BIBEL“ 

„In der Bibel ist Nimrod in der  Abstammungslinie über Noachs 
SohnHam und dessen Sohn Kusch, ein Urenkel Noachs. Nach der 
biblischeErzählung  war Nimrod der Erste, der Macht gewann auf 
derErde,also der erste Mensch, der zu Königswürde gelangte“. 

- Hier ist nur richtig: „der Erste, der die Macht gewann auf der 

Erde…“. Dieser Nino (Nimrod…) war der Erste Welteroberer, 

und war kein König, Car (Zar), den man vor kurzer Zeit in Caesar, 

Kaiser und Imperator um nannte. Sein Carentum erstrechte sich 

von Halm (Balkan) bis Vindien (Indien)! 

- Und Noach, Ham, Kusch mit „SCH“? Wer sind sie? Wir wissen 

nur, dass sie nach 1650 erfunden wurden. Und auch warum? 

Vielleicht, verraten wir das! 

„In der Bibel zu folge führte Nimrod von Kerngebiet seines Reiches, 

Babel, Erech, Akkad… Eroberungszüge nach Assur aus und erbaute 

Ninive, Kelach sowie Resten zwischen Ninive und Kelach“. 

- Was in der Bibel steht ist für uns ohne Bedeutung, denn die 

Bibel ist ein junges Werk und ist richtig, dass Ninos „Nimrods“ 

Nah Osten sein Kerngebiet war, wo er die Stadt Ninive 

errichtete und seine Gattin Serbona (nicht Semiramis) Vavilon 

(nicht Babylon)! Aber nicht vor 4000, nicht vor 2000, nicht vor 

1000! 
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DIE NINIVE STELLEN WIR VOR 

 

 

 

Noch schöner kann eine Stadt nicht aussehen! Oder? Und wann ist 

sie entstanden? 

UM 1700! 
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DIE STADT „BABILON“ 

 

 

 

Diese Pracht hat es nie gegeben! Sogar heute nicht! Und Ist noch 

schlimmer als Karl der Grosse und Aachener Dom! 

Karl den Grossen  gab es nicht und Aachener Dom ist um 1700 und 

später errichtet! 
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UND DIESE PRACHT? 

 

 

 

 

Diese Pracht haben wir! Sie wurde von den Deutschen gerade 
errichtet als Alterssitz  ihrer  Merkel dafür, dass sie sie 16 Jahren lang 
beglückte und in der Zeit  mit 4 Millionen Flüchtigen  aus Asien und 
Afrika Deutschland bereicherte! Ha, ha, ha…! 
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UND JETZT NIMROD IN DER BIBEL 

 

 

 

 

Dieses Kreuz ist nicht christliches! Wurde von Christentum 

übernommen und ist ein kosmisches Symbol der paganischen 

Serben! 
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Semiramis ist Mutter von Nimrod? Sie ist “Cerbona” (Serbona), 

Nimrods Gattin! 
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Serbona ist Semiramis in Msopotamien, Isis in Misir, fälschlich 

“Ägypten”. Und Cerbona (Serbona) hat noch einen Sohn!? 
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Semiramis ist Serbona, Nimrod ist Nino 

 

„Von manchen Forschern wird angenommen, Nimrod sei eine 

historische Person gewesen. In der Regel geht man jedoch davon aus, 

dass in dieser Figur unterschiedliche Mythen und historische 

Reminiszenzen verschmolzen sind“. 

- NImrud war historische Person? Richtig! Und hiess Nino, Sohn 

von Belo! Alles andere ist die Mythologie, die den Völker 

zugeteilt wurde, die es nie gab! „Griechische Mythologie“? „Die 

Germanische Mythologie“…? 
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-  

-  

5. „NIMROD IN DER JÜDISCHEN IRADITION“ 

„Nach jüdischer Überlieferungen war Nimrod der Gründer des 

assyrischen und babylonischen Reiches. Nach ihm soll die Stadt 

Nimrod am Tigris benannt worden sein, Nimrod gilt gewöhnlich als 

derjenige, der den Bau des Turmes von Babel anregte…Die Frau des 

Nimrod ist in der rabbinischen Tradition Semiramis“. 

- Hier ist alles falsch! Nimrods Reich ist falsch, Nimrods Carentum 

(Zarentum) war viel grösser, nur Mesopotamiern war 

Kerngebiet seines Zarentums! Turm von Babel? Den hatte es nie 

gegeben! Was ist die Rabbinische Tradition? Und nicht 

Semiramis, Serbona! 

-  

 

6. „NIMROD IN ISLAM“ 

„Der islamischen Überlieferungen zufolge war Nimrud ibn  Kann,an 

ein tyranischer Herrscher, der sich als Gott verehren lies. In Koran 

wird er nicht namentlich genannt, doch gibt es mehrere Stellen, die 

in der Exegese auf ihn bezogen werden. Um zum Himmel 

emporzusteigen und den Gott Abrahams zu sehen…“. 

- Nimrod ibn Kann,an??? Jetzt ist er Nimrud von Kann,an, richtig 

geschrieben von Canaan! War ein Königtum „Rote Erde“! Und 

noch richtiger! Canaan-geschrieben, Kanaan-gelesen war ein 

serbisches Königtums des Altertums „Crvena Zemlja“ (Rote 

Erde), kommt von Cana (Kana),  einer  Pflanze von der man die 

die rote Farbe herstellt und die Erde der heutigen Israels ist rot! 

-  
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7. „NIMROD IN DEN UNGARISCHEN ÜBERLIEFERUNGEN“ 

„In der ungarischen Mythologie wird Nimrod als Vater von Hunor und 

Magor, den mythischen Urvätern der Stämme der Hunnen und 

Magyaren (Ungarn) angesehen. In wie weit es sich hierbei um eine 

Adaption der biblisch-orientalisches Nimrod-Mythos handelt oder ob 

eigenständige  Traditionen östlicher Steppenvölker  hier nur mit einer 

Figur des selben Namens undefiniert werden, ist letztlich ungeklärt“ 

- Ungarische Mythologie? Gibt es sie auch? Wer sind Hunor und 

Magor? Und Nimrod ist Urvater der Hunnen und Magyaren?  

Und Hunnen als Volk? Östliches Steppenvolk? Unfassbar! 

Unerträglich! Wo leben wir uNd mit wem müssen wir 

umgehen? 

- Aber, das Glück haben wir! Wir gehen sie um! Sollen wir 

glauben, dass „Barberossa vor 840 Jahren Hamburger Hafen 

eingeweiht hat“ und das Erste Boot ins Wasser gleiten liess? 

Oder! „ Aachener Dom ist 1200 Jahren“? Barbarossa gab es nie 

und Aachener Dom ist um und nach 1700 erbaut. Und noch 

Steppenvolk? Hierzu kommen wir noch! 

„Diesen eurasischen Nimrodlegenden folgend leiten Ungarn und 

Bulgaren die Abstammung ihrer Völker bis heute von einer Nimrod 

oder auch Nimrud genannten Sagengestalt ab . In den 

mitteleuropäischen Gesta Hungarorum wird nur der Name Men (ma) 

rot erwähnt“. 

- Ungarn und Bulgaren, richtig ist Ungari und Bugari sind 

serbische Lugari des Altertums, Bewohner des serbischen Lugs, 

der Grenzzone, Bewohner und Verteidigern der bestehenden 

Grenzen eines Königtums, oder Carentums! Also, kein Namen 

für ein Volk, wie man heute glaubt. Und ihre Abstammung? 

Ist nicht von Nimrod! Und die“ Gesta Hungaroum“ kennen wir! 

Eine Grausamkeit: 



Noch jüngere als die vorherigen    

Nd Haran 

 

 

 

„ÜBER DIE MONARCHIE UND HEILIGE KRONE“ 

- DES 

„SIEBENHUNDERTJÄHRIGEN REICHS UNGARNS“ 

Von 

AUTOR 

Petro de Rewa 

Frankfurt 1654 

 

 

Wir nennen nur eine Grausamkeit dieses Werkes! In ihm wurde sogar 

„das Testament Alexander des Grossen“ dargestellt , obwohl es 

weder Alexander, noch sein Testament  nie gab, in dem er den Slaven 

alles überlässt, obwohl er „Makedonier“ war und noch schlimmer! Zu 

der Zeit gab es auch keine Slaven! Und Makedoniern? Seit 1990 

Dies ist fasst noch schlimmer als 700 Jahren 

„Rerum Hungaricarum“ 

 

Und noch in lateinische Schrift und Sprachen verfasst, die kaum 400 

Jahren alt sind und nie eine Volkssprache war, denn „Das Volk 

Lateiner“ gab es nie! 
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UND JETZT DIE ORIGINALEN 
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UND WAS IST HIER ZU  LESEN AUF DER SEITE 149? 

„TESTAMENT ALEXANDER DES GROSSEN“ 

 

 

Das Unfassbare! Alexander ist Makedonier, aber soll von den 

„Slaven“ beerbt werden? 

Aber Slaven gab es nicht und nie! Und Alexander auch nicht! 
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WEITER ZU „UNGARISCHEN ÜBERLIEFERUNGEN“ 

„Der Hunnenkönig Attila, den die ungarische Überlieferung als ersten 

ungarischen König in Karpatenbecken ansieht, trägt alten Chroniken 

zu folge den Titel Attila Sohn von Bendegus, Engel des Grossen 

Nimrods, der in Engadi erzogen wurde, von Gottesgaden König der 

Hunnen, Mäden, Goten und Dänen, Schrecken der Menschheit und 

Gottes Geisel. Der ungarische Volkstradition kennt den manischen 

Jäger Nimrod auch als Riese, der in zahlreichen ungarischen 

Volksmärchen auftaucht. 

 

Auch in finnischen Kalevala, trägt die Figur des Nyyrikki die Zuge 

Nimrods, allerdings wirckt er hier als freundlicher Dämon“. 

UNERTRÄGLICH!!! 

 

In Ganzem können wir gleich betonen, hier stimmt nicht ein Wort, 

Oder vielleicht nur „Jäger und Riese“! Hunnenkönig Attila? Weder 

das Volk Hunnen, noch den König Attia, auch Ungarn  gab es nicht 

und die Ungarische Überlieferungen sind jung! 

Attila Sohn von Bendegus? Wer ist Begendus? Aber wer Nimrud 

ist wissen wir und er hat mit Ungarn und Attila nichts 

gemeinsames. Nicht nur Attila und Hunnen sind erlogen, auch 

die Völker, derer König er  sei, sind erlogen! Sogar die Finnen 

Kennen Nimrod? Mit dem Namen „Nyyrikki“?  
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Wer sind die Finnen? Dieses Volk gab es nie, heute auch nicht. 

Dieses Volk ist Serbenvolk und ihr zweiter Name ist Sami,  nach 

ihrem Oberstem Gott Samovil, denn glauben von ihm zu 

stammen. Und noch? Hierzu? 

Den Pfleger der herrschenden Lehrmeinung, die noch über 

Minimal  Verstand verfügen, versuchen wir sie auf den richtigen 

Weg zu bringen. Wir bringen ihnen bei wer die Hunnen seien 

und dass dieses Volk nicht aus Asiens kam. 

 

„Alle Weiße Völker sind siegreich aus Europa gekommen“ 

(Otto Henne am Rhein) 

 

wofür er der Schweiz verwiesen wurde! Und warum? „In der 

Bibel stände anders“ (Katholische Lehre). 

Aber, wie kamen  die Geschichtskonstruktere auf den Namen 

„Hunnen“? Waren wieder die „Bayerische Könige vorderten 

und förderten…“, oder die Sächsischen? Das wissen wir nicht, 

aber wer die Hunnen sind, verraten wir: 

In Vele Srbia hiessen ihre Krieger Sasi und in Resteuropa Geten! 

Sasi kommt von  Sahas, hat die Bedeutung Stark, Mächtig und  

Saksa (Sakscha) Überlegenheit und Saho, Art der Dolches“ 

(Filipovic, S.). Also, Sasi waren  serbische Krieger in Vele Srbia… 

Die Untalentierten dichtete diesen serbischen Sasi für um und 

schufen den neuen Namen für  die Krieger „Hunnen“, sogar 

Name für ein Volk aus Asien, das Europa bedrohten! Und noch 

heute glauben die Untalentierten „heissen Lehrer, heissen 

Professoren gar“, dass es Hunnenvolk gab und sie kennen ihren 

König Attila sorar! 
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AN DIE PFLEGER DER HERRSCHENDEN LEHRMEINUNG 

 

Und so wie Sie wollten wir nicht leben! 

Wir haben den Hunnen richtigen Namen gegeben! 

SIE SIND SASI! 

Hunnen sind serbische Krieger Sasi (Sassi), die heute Sachsen genannt 

werden, sogar zu einem Germanischen Volk ernannt wurden, obwohl 

es Germanen nie gab! Also! Hier war Nino Nimrod Und jetzt! 

Dies alles war zu Nimrod der herrschenden Lehrmeinung, den 

es nie gab. Aber, aber sie macht sich noch grausamer in dem sie 

uns noch eine Erfindung, die jüngste Erfindung fur historischen 

Nino, zumutet! 

 

 

ABRAHAM STATT NINO 

ABRAHAM GEBURTSORT 1. 

„In Urfa  fünfheiligste Stätte soll Abraham gelebt haben. 

„Entsprechend altorientalischer, christlicher und später islamischer 

Tradition wurde Abraham hier geboren, seine vermutliche 

Geburtshöhle wird verehrt und ist eine wichtige Pilgerstätte“ 

(herrschende Lehrmeinung). 

- Also! Nino (Nimrod) hat die Urfa errichtet und Abraham hat hier 

gelebt? Aber Abraham ist Nino, wie Hammurabi und die 

Anderen, nur Abraham ist jünger! Seine Umbenennung könnte 

kurz vor 1700 sich ereignet habe. Und für Islam ist Abraham 

hier geboren? Genau passt es! Islam ist um 1700 entstanden 

und alle monotheistische Religionen. 
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ABRAHAM GEBURTSORT 2. 

Abraham ist in Ur geboren? „Der biblischen Überlieferung nach ist 

Abraham vor etwa vier Jahrtausenden von Ur am Euphrat in 

Mesopotamien dem heutigen Irak, nach Haran in heutigen Türkei und 

anschließend nach Kanaan gewandert. Von dort aus zog er weiter 

nach Ägypten und dann wieder zurück nach Kanaan, wo er in Hebron 

sesshaft wurde“ (herrschende Lehrmeinung). Also, in Ur geboren, 

nach Harran gewandert! 

Unfassbar! Wo leben wir? Mit wem müssen wir umgehen? Hier ist 

nicht ein Wort, nicht ein Begriff  wahr! 
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Also! „Von Ur nach Haran“? Bildlich sehe so aus! 

 

 

 

 

 

 

UND HARAN? 
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UND HARAN? 
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Faszinierend!!! 
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Von Haran nach Kanaan? 

Und 

Von Kanaan nach Ägypten? 
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ABRAHAM GEBURTSORT 3. 

„Geglaubt wird, dass Abraham in Urfa geboren, aufgewachsen und 

auch gestorben“.  Also! 

 

„ Von Canaan nach Ägypten 

und wieder zurück nach Canaan“ 

Diese Wanderung fand nie statt! 

 

 

Und alles geschah „nach biblische Überlieferungen…“? Sie sind kaum 

300 Jahren alt und sind erdichtet! Das Christentum ist um 1650 

entstanden, aber nicht wo uns gepredigt wird und um 1680 fand die 

Glauben-Spaltung statt und die Entstehung der Anderen vier 

monotheistische Religionen. Und „nach Ägypten und wieder zurück“? 

Ägypten ist auch eine Erfindung, wie die Alte Griechen, Alte Römer, 

Germanen, Kelten… und Ägypten war immer das Königtum Misir, 

Missir, heute  auch! 

 

Das Weitere in unserem Werk 

„Einführung in das Wahre Christentum“ 

-  

Vor 4000 Jahren: Ur, Euphrat, Mesopotamien, Irak? Nein! Und noch 

„Euphrat“mit „PH“? Zu der Zeit? Nein! Euphrat hiess Srbia! Gehörte 

zu erstem serbischen Carentum (Zarentum). Und der Name 

„Abraham? 
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UNSERE RICHTIGSTELLUNG 

ABRAHAM 

Wer Abraham ist stellen wir doch vor! Ist eine leichtere Entstellung 

des serbischen Eigennamen „ABPAM“ – geschrieben, AWRAM – 

gelesen. In geltender Schrift, las man immer serbische „B“ (V,) als 

heutiges „V,W“: 

Nicht Abram, Avram 

Nicht Barbara, Varvara 

Nicht Barbar, Varvar 

Nicht Babylon, Vavilon 

Aber jetzt etwas angenehmes zu Name „Avram“! In der serbischen 

Sprache und Mythologie ist Avram Männername mit Bedeutung: 

Himmlischer Gott 

Erhobener 

Angenehmer 

Faszierender 

Adjektive des Gottes Nav, des Gottes der Unterwelt. In dem 

misirischen Mythos nach Manetho ist Avranm Gott Tot, der vor dem 

Sintflut die Gesetze eingemeißelt hat…, die uns heute als 

„Smaragdtafel“ bekannt ist! 

 

In den serbischen Überlieferungen ist Avram Sohn des Gottes Tar und 

Vater aller Shamanen. Historisch ist er Fürst des sumerischen Stadt 

Ur. „Er besass Die Tafel der Weisheiten (die Weisheiten vor der 

Sintflut)“ (herrschende Lehrmeinung). 
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UND MAN WAGT SICH UNS VORZUFÜHREN WIE ABRAHAM AUSSAH 
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Diese Werke sind nach 1700! 

 Und kein Abraham! 
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ALSO! 

STATT NINO: 

HAMMURABI, GILGAMESCH, NARAM- SIN, MANU UND MINOS 

UND 

 

STATT NINO 

NINOS, ABRAHAM, NIMROD, NIMRUD 

UND DIES IST NICHT ALLES 

 

Nicht einen vom Diesen gab es! Auch als Gesetzgeber 

nicht! Das können wir erkennen. Die Schrift der der  Drei 
„Gesetzgeber“ sagt uns alles! 
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DIE SCHRIFT DES GESETZGEBERS 

HAMMURABI? 

 

 

 

Diese Schrift ist 4000 Jahen alt? 
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DIE SCHRIFT DES GESETZGEBERS 

MINO? 

 

 

 

Diese Version der serbische Schrift ist um 1600 

erschaffen und neugetauft! Griechische? 
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SCHRIFT DES GESETZGEBERS 

MANU? 

 

 

DIESE SCHRIFT IST DIE SERBISCHE SCHRIFUND 

DER ERSTE GESETZGEBÄR WAR EIN SERBISCHER! 
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UND DIESE GEHIRNLOSICHKEIT 

 

 

„Hammurabi erfängt Manu“? 

Zur Konsultation? 
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Keiner von den Drei war Gesetzgeber und wir sind sicher und genug 

Nachweise haben, dass er ein Serbischer war, aber sind nicht ganz 

sicher ob er Nino hiess, was nicht so wichtig ist! Die serbische Schrift 

sagt uns alles! Der erste Gesetzgeber war ein serbischer Herrscher! 

 

 

WEITER ZU NINO 

UND 

SERBISCHER SCHRIFT 

 

Dreißig Jahren haben wir die Literatur über die Geschichte des Kleinasiens und 

Nahostens und dies haben wir nie gesehen! Nino und die serbische Schrift? Wo 

war dies bis jetzt? Die herrschende Lehrmeinung kennt Nino nicht als 

historische „Erscheinung“ wie Vieles, aber die serbische Schrift? Nie! Aber die 

Makedonische? Die Griechische? Und, und, und? Schon seit langem! Und sie 

sind sogar drei vier Tausend Jahren alt posaunen uns ihre Unmenschen als 

Pfleger der herrschenden Lehrmeinung. Und diese unsere große Funde legen wir 

vor! 
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NINO ERSTER GESETZGEBER IN SERBISCHE SCHRIFT 
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UNFASSBAR! 

Wo waren diese Exemplaren bis her? An den  Unis von Oxford bis Wien, von 

Wien bis Rom, von Rom bis Barcelona und bis Malaga  fanden wir nur diese 

vier Prachtstücke mit der ältesten Schrift,  der serbischen Schrift! 

Sehr wichtig ist, dass wir vorweisen können, dass sich die serbische Schrift noch 
lange im Nah Osten halten konnte! Die Dummen, aber Alleswisser haben dies 
nicht erkannt… und predigen uns von welchen Schriften, die alles anders 
heissen sollen und müssen, nur nicht die Serbische, 

 

WIR NENNEN WELCHE: 

Keltische 

Hebräische 

Canaanische 

Israelische Rurik 

Frigische 

Portugisische 

Kelto.Spanische 

Hebrei-Iberiko 

Semitische 

Arameische 

Geogerianische 

Irische 

Etruskische 

Indo.Germanische 

Mesa 

Iberische 
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Griechische 

Phönizische 

Sklavenski 

Slavenische 

Anglo-Sächsische 

Runen 

Biblische… und richtig ist nur: 

DIE SERBISCHE UND BIBLISCHE!!! 

Sogar „Nabatäer und nabatäeischer Schrift“. Richtig ist: Cabatäer und ihre 
Schrift stellen wir vor! 

 

 

 

 

 

DIE SCHRIGT DER SABATÄERN 

Kaum Jemand kennt Cabatäer (Sabatäer) aber alle „Nabatäen, was ganz falsch 

ist! Cabatäer schreibt man mit serdischem „C“ (S) und liest man Sabatäer und 

Cabatäer sind Caba-täer, Saba, Sabi, Serben!  Dieses serbische Königtum des 

Nah Ostens gehörte zu Ninos Carentums, wie das Königtum „Kanaan“, die  wir 

als „serbische Spuren  ab Bosforus bis China“ vorgestellt haben: 

Noch wichtiger ist, dass wir hiermit  vorweisen können, wie lange die serbische 

Schrift im Nah Osten im Gebrauch war und ihre Entwicklung auch!Die älteste 

Version der serbischen Schrift ist: 
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DIE ÄLTESTE SERBISCHE SCHRIFT 
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DIE ZWEITÄLTESTE SERBISCHE SCGRIFT 

 

 

 

NINOS SCHRIFT 1x 

 

ABB. 1x nino----------------------------------------------- 

 

VON VORNE ÜBERTRAGEN---------------------------------- 
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NOCH JÜNGERE 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ABB: !X--------------------- 
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UND DIE JÜNGSTE SERBISCHE SCHRIFT 

„ CABATÄER“ SERBISCHE 
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Eine junge Version der serbischen Schrift, stilisiert und entstejjt 

Aber diese Schrift nennt man auch 
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„SCHRIFT DER KÖNIGIN VON SABA“? 

WER IST KÖNIGIN  SABA? 

 

Caba (Saba) ist Serbona, die die Ehre hat „Semiramis“ genannt zu werden, die 

nach Ninos Tod herrschte und Vavilon, nicht „Babilon“ erbauen liess und so sah 

ihr Carentum aus! Und  Saba in Serbischem schreibt nan „CABA“ und liest man 

Sava! Also, mit „Caba“ ist auch alles falsch! 

 

„SABA IMPERIUM“? 

DAS ÄLTESTE SERBISCHE 

CARENTUM VON NINO 

 

 

Sogar über das Königtum Misir, nicht „Egypten“  herrschte sie! Wo ist ihre 

Puramd, die von den Gehirnlosen „Pyramide“ genannt wird! Aber die 

„Archäologie-Forscher“ endeckten kein Puramd aber „Saba-Palast“. 
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„ARCHEOLOGIE“ 

„DIE FORSCHER ENDECKTEN PALAST DER 

 KÖNIGIN VON SABA“ 
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Wir sind am Ende! Saba Palast?  6. Jahrhundert v. Chr.? Ein Traum! Weit die 

schönste Ruine aller Zeiten! Und die Seltenste! Und Älterste und 

Besterhaltendste! Aber nicht von Saba! Und noch? Sogar, man hat in diesem 

Palast die Sabaschrift entdeckt! Sie stellen wir vor! 
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„GEFUNDEN IN SABAPALAST“? 

 

 

 

Diesese Schrift ist die Serbische, aber eine junge Version! Mit dieser Schrift, die 

Keiner kennt, werden wir bisschen ausführlicher, sonst ist nicht zu ertragen! 

Mit den nächsten Abbildungen dieser Schrift werden wir denen mit noch 

vorhandener Sehkraft und Minimalverstand beibringen, dass diese Schrift 

Serbische ist und trotz ihrer Weiterentwicklung, Stilisierung, vor allem 

Entstellung, werden wir noch ihre Wahrheit erkennen aber! Nur wir! Und Dies 

werden wir beweisen! 
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1. DIE URFORM DIESER SCHRIFT 

 

 

  SERBISCHE „SABA“ SCHRIFT 

ALPHABET 

 

 

Serbische Schrift (Serbische Vincaschrift) um  4000 v. Chr. und noch heute, 

fastim Original im Gebrauch! Und die vorgelegte Schrift: Sabatäer-, Saba-, sogar 

„Nabatäer-Schrift“?  Gab es nie! 
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Hier ist alles total falsch! Der Name ist falsch! Qumran ist „Cumran“ (Sumran) 

und  sie sind Cumbri (Sumbri), Sumbri sind Surbi, Serben in ihrem Königtum 

„Canaan“, Rote Erde! Auch die Buchstabe „Q“ verrät die Entstehung diese 

Version der serbisxche Schrift! Diese „Q“ ist eine „Schöpfung“ nach 1650 und  ist 

keine Qumranische, keine Hebräische…! Canaanische, des serbischen Königtums 

„Canaan“, wo diese Schriftrollen gefunden wurden. 

Und hier erkennen wir mindestens  fünf Phasen, aus fünf verschiedenen Zeiten 

dieser Schrift! Diese Schriften und die Zeit ihrer Entstehung  (Entstellung der) 

stellen wir vor und: 
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VIER VERSCHIEDENE SCHRIFTE 

AUS QUMRANROLLENGrafik 

die erste und die letzte sind 

die Jüngsten 

Bedarf unsere Richtigstellung, denn hier ist alles falsch! Wir fangen links an: 
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1. Hebrew Schrift? Richtig ist Jevreische Schrift um 1700! Hebrei 

sindJevrei! Sogar als graphisches Werk erkennen wir, wie jung sie ist! 

2.Phaenitian Schrift? Es ist die serbische Vincaschrift-Schrift mit 

Subnamen Veni--, Venicani-  (Venitschani)-Schrift, der serbischen 

Bewohner aller Meeres-Kästen, Kulturträger und Kulturverbreiter… 

Und was müssen wir hier alles ertragen? Viele Bezeichnungen für diese 

Schrift der serbischen Venicani! 

UND JETZT? 

 

Die Erste, Vierte und Fünfte sind nach 1650 aus Serbischer Schtift entnommen, 

stilisiert, entstellt und den anderen Volker zugeteit. Und man hatte nicht nur 

die serbische Schrift entstelt, auch den Subnamen der serbischen Schrift! 
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VENI VENICANI (WENI WENISCHTANI) 

HEISSEN HEISSEN DANACH 

 

Fenizier 

Fönizier 

Foenizier 

Phönizier 

Phoenizier 

Phenizier 

Phönicier 

Phoeinitian 

Es ist noch gerade zu ertragen, es geht aber weiter! 

 

2. Ancien Greek? Total falsch! Nie hatten wir dieses Volk, diese ist reine 

serbische Schrift. 

3. Later Greek? Ist auch falsch! Hellenische Schrift ist Diese!  

Und sehr jung! 

In der Qumran-Schriften-Sammlung ist kein Blatt mit der ältesten serbischen 

Schrift beschriftet! Es sind aber viele Versionen zu erkennen und wir fangen 

mit der ältesten an: 
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DIE ÄLTESTE IN DIESER SAMMLUNG 
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DIE JÜNGSTE 
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UND DIESE NENNT MAN  HEUTE SABA-  UND DIE 

ÄTYOPISCHESCHRIFT 

 

ABB; !X 
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UND HIERZU DAS WICHTIGSTE 

Wann entstanden oder, wann schuf man diese jungen Versionen der 

serbischen Schrift? Alle um und nach 1650!!! Und sie Alle entstanden im 

Ninos- Carentum (Ninos-Zarentum): Nach seinem Tod und viel später! 

Viel, viel später erfand man für das Serbenvolk, je nach Regionen und… 

viele jungen Namen und noch schlimmer, Namen für das neue Volk, neuer 

Rasse, neuer Herkunft… und dies hat noch heute die Geltung 

Das beste Beispiel ist das Serbenvolk der Landschati Canaan, die mit 

zweitem Namen Canaani  hiessen, Bewohner  des Canaans, oder „Rote Erde“. 

Canaani sind die Roten, haben Namen nach der Pflanzen „Kana, von der 

man rote Farbe herstellte und danach auch diese Region  „Crvena Zemlja“ 

(Rote Erde) den Namen bekam). Und diese Landschaft ist rot, rötlich! 

 

Und was ist heute? Diese serbische Landschaft und das ehemalige Königtum 

Canaan heißen heute: 

Palästina 

Judea 

Das Königtum Jerusalem 

Izrael 

Heiliges Land 

Und alle diese Begriffe sind jung, nach 1650, um 1700 und nach 1700! 

Aber „die Königin Saba“ Herrschte auch über Araber? 
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ARABER IST KEIN VOLKSNAME 

In der serbischen Sprache ist „Araber“ Arap, Sonnenuntergang 

Hindi - Arab, Mensch  ohne feste Glaube 

Arabisch -  Arap, Herumtreiber 

in heutigem arabisch - Wüstenbewohner 

„Mythologischer Vorfahren der Araber ist Ismail nach Mutter Agari, die der 

dunkelen Farbe war. Die dunkele und die schwarze Farbe ist in serbischem 

Mythos die Bezeichnung für  Nav, der im Westen abfängt, der Weltseite  des 

Sonnenuntergags. Wegen seiner dunkele Farbe ist ist Arap im Mythos Vergleich 

für Teufel oder Unter Welt, wessen Zeichen die schwarze Farbe nach der Arapi 

ihren Namen bekamen“. 

„Im Osten, Etymologie  des Namens Arapi ist anders. Ehemalige Grenze 

zwischen Indusa und Arapa war am Fluss Sarabis, heute Arabis in wessen 

Flachland  das Volk Arapi lebte (von Sarba, Serben) für welche Strabo sagt, dass 

sie Namensgaber des Namens Arapi waren“ (Deretic). 

Das bedeutet, dass der Name Arap im Osten ihren Namen von dem Namen 

Serben abstammt“  (Filipovic, S. „Serbisch-Arisch oder  Archaisch-Serbisch  

Wörterbuch“). Und wir? In einem Satz: 

„Araber  ist kein Name fürs Volk. Sie sind Serben, Serb, Sarab, Arab „Arap“! 
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. 

ZURÜCH ZU HISTORISCHEM SCANDAL 

NINO 

Aber die Kreativen kreierten von Nino, den Herrscher der ersten serbischen 

Carentums, die neue „historische Giganten“, die es nie gab und die herrschenden 

Lehrmeinung prallt noch heute mit diesen Erfundenen! Sie sind für ihre Pfleger 

die Wahrheit! Aber die Klugen erkannten was aus Nino erschaffen wurde: 

Ägyptischer Pharao 

Ramses, Ägyptischer Pharao 

Salomo, Israelischer König 

Trajan und Hadrian 

Justinian, Byzantinischer Herrscher 

Friedrich 2., Deutscher Kaiser 

Suleiman, Türkischer Sultan 

Halnrig 7., Herrscher von England 

Komplet erfunden! Die noch wenig vorhandenen Menschen erkannten diese 

Grausamkeit und dass es sich hier nur um gleichen Herrscher handeln kann! 
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ALLE ACHT HATTEN GLEICHE EIGENSCHAFTEN 

Erfolge 

Herrschaftsart 

Herrschers Jahren 

Sechs von ihnen herrschten a 38 Jahren 

Suleiman 46 

Nino Pharao 55 

Alle waren grosse Bauherren 

Bei Allen erreichten ihre Carentümer die grösste Ausdehnung 

Alle waren Gesetzgeber 

Alle verschwände mit natürlichem Tod 

Hier wirkten Fomenko, Pfister, Topper und Heinson mit! Danke! 

 

 

DIESE LISTEN SETZEN WIR VORT 

Nino aus Ninaja, Serbien ist  Assyrischer  Nino 

Manu, Indischer Gesetzgeber 

Minos, Kretischer Gesetzgeber 

Hammurabi, Gesetzgeber und  König von Marta 

Hammurabi, Gesetzgeber und König von Babylon 

Osiris, Ägyptischer Herrscher 

Naram-sin, Akkadischer König 

Israelischer Abraham 

In Genesis 14 Ampraphen 

In Altem Testament Nimrod und Nimrud 
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Dies ist schlimm genug, aber Manche haben uns sehr, sehr übertroffen! 

 

 

 

!  

Danke, danke!- 

Aber, an Ninos Gattin Serbona haben wir auch gedacht!  In der falschen 

Geschichte der herrschenden Lehrmeinung erscheint sie viele male, aber  nur vier 

Königinnen, die wir aus Geschichte beseitigt haben!  Und diese Vier hiessen: 

In Mesopotamien und weiter im Osten ist Serbona – Semiramis 

In Nahosten und Kleitasien ist Serbona – Astare 

An der afrikanischer Küste ist Serbona – Istar 

In Misir , nicht Ägypten, ist Serbona Isis 



Noch jüngere als die vorherigen    

Nd Haran 

Dieser Vier sind wir los und was geschah dann? 

 

 

 

 

WIEDER  HAT UNS JEMAND SEHR,  SEHR  SEHR 

ÜBERTROFFEN 

 

 

 

Was alles passieren kann! Hiermit haben wir nie gerechnet, aber an die Weisheit 

„man wird für die gute Werke belohnt“ haben wir geglaubt! Und? Dies ist! 
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Eine Belohnung, die wir in diesem Masse nie erwartet haben! Auch diesen 

Autoren danken wir sehr, sehr…! 

 

 

 

 

ENDE 
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